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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TTC Langweid IV : TSV Rehling II 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Strobl fixiert zwei Punkte für den TSV Rehling II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) traf die Mannschaft des TTC Langweid IV am vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV Rehling II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca.
2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Peter Strobl. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel
waren Jakob und Schmidberger, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass der TTC Langweid IV dieses Match mit 6 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Brüstl / Scheffler gegen Jakob / Eberhardt, als es zwischenzeitlich 2:
0 hieß. Am Ende hatten Jakob / Eberhardt jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit
11:8, 11:4, 6:11, 5:11, 4:11. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schmidberger / Leopold war für
Schnierle / Sailer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Zarinmesh / Schestak nach einer 2:0-
Führung gegen Strobl / Hafner. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Carlo Brüstl letztlich parat, um Michael
Schmidberger final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rene Scheffler beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Michael Jakob. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der
Reihe. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jonah Schnierle die Partie gegen Heinrich Leopold
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mehrdad Zarinmesh bezwang Peter Strobl in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Der Start in die Partie
hätte für Michu Sailer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Josef Hafner noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Benedikt Schestak beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Jürgen Eberhardt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:
6. Einen Erfolg verpasste anschließend Carlo Brüstl beim 8:11, 2:11, 11:8, 6:11 gegen Michael
Jakob. Beim 0:3 gegen Michael Schmidberger fand Rene Scheffler von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Jonah Schnierle
im Match gegen Peter Strobl, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Eine ganz schön enge
Kiste! Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Strobl mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Langweid IV am 26.11.2021 gegen den TSV Firnhaberau
Augsburg IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 19.11.2021 gegen den TSV Gersthofen 1909 III mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Langweid IV

Doppel: Brüstl / Scheffler 0:1, Schnierle / Sailer 0:1, Zarinmesh / Schestak 0:1 
Einzel: C. Brüstl 0:2, R. Scheffler 0:2, J. Schnierle 1:1, M. Zarinmesh 1:0, M. Sailer 1:0, B. Schestak
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0:1 
 TSV Rehling II

Doppel: Schmidberger / Leopold 1:0, Jakob / Eberhardt 1:0, Strobl / Hafner 1:0 
Einzel: M. Jakob 2:0, M. Schmidberger 2:0, P. Strobl 1:1, H. Leopold 0:1, J. Eberhardt 1:0, J. Hafner
0:1


